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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Poing III : TSV Waldtrudering II 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Eisele für den TSV Poing III in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer 
TTV - Oberbayern-Mitte)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Holger Kordowske nach 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Poing III im Match der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim Gastteam TSV Waldtrudering II, das eine 5:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 21:32) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Magnus Eisele, der
seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg, hat die
Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:8.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Schmidt-
Scharnhorst / Weindorf zeigten Kordowske / Eisele ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Haack / Messingschlager die Partie gegen Mennenga / Söntgen letztlich mit 1:
3 verloren. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. 2:3 endete am Nachbartisch das
Einzel zwischen Wolfgang Haack und Berthold Weindorf aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. 2:3 endete wenig später das
Einzel zwischen Holger Kordowske und Wolfgang Schmidt-Scharnhorst aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Magnus Eisele
überzeugte im Einzel gegen Arne Söntgen, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Mennenga hatte Alfred
Messingschlager nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler in
die Box. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Wolfgang Haack seine Partie gegen
Wolfgang Schmidt-Scharnhorst noch im Entscheidungssatz. Ausreichend spielerische Mittel hatte
wenig später Holger Kordowske letztlich an der Hand, um sich gegen Berthold Weindorf
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. In vier Sätzen siegte
Magnus Eisele gegen Thomas Mennenga und gab dabei nur einen Satz ab. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Alfred Messingschlager konnte im Spiel gegen Arne
Söntgen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die
richtige Taktik hatte Magnus Eisele beim 3:0-Erfolg gegen Wolfgang Schmidt-Scharnhorst ab dem
ersten Ballwechsel. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Wolfgang Haack und Thomas
Mennenga, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Mennenga endete. Holger Kordowske bezwang Arne Söntgen in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Poing III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1895 Markt Schwaben am 08.12.2021 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Waldtrudering II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 29.11.2021 gegen den TSV Ebersberg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Poing III

Doppel: Kordowske / Eisele 1:0, Haack / Messingschlager 0:1 
Einzel: W. Haack 1:2, H. Kordowske 2:1, M. Eisele 3:0, A. Messingschlager 1:1 

 TSV Waldtrudering II
Doppel: Schmidt-Scharnhorst / Weindorf 0:1, Mennenga / Söntgen 1:0 
Einzel: W. Schmidt-Scharnhorst 1:2, B. Weindorf 1:1, T. Mennenga 2:1, A. Söntgen 0:3


